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2. Sie wollten gern das Kindlein sehn, den König aller Welt.

    Der Stern blieb überm Stalle stehn, zu Bethlehem im 

3. Sie traten ein und sahn das Kind, da freuten sie sich sehr.

   Sie fielen auf die Knie geschwind und legten alles her:

4. Gold, Weihrauch, Myrrhe brachten sie dem Kind zum Opfer dar; 

    das da so arm im Stall  beim Vieh - ihr Gott und König war.
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